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Die Flusslandschaft beiderseits der Oder ist auch 
eine Erinnerungslandschaft des 20. Jahrhun-
derts: Gedenkstätten zu beiden Seiten der Oder 
erinnern an nationalsozialistische Strafl ager, an 
Kriegsschauplätze des Zweiten Weltkriegs und 
sowjetische Internierungslager nach dem Krieg. 
Gleichzeitig entwickelt sich der Oderraum zu ei-
nem grenzüberschreitenden Erholungsgebiet. 
Wie fügen sich die lokalen Gedenkstätten in die 
sich wandelnden Erinnerungskulturen in Deutsch-
land und Polen ein? Wie werden sie von der lo-
kalen Bevölkerung wahrgenommen? Und welche 
Rolle spielen sie heute für den grenzüberschrei-
tenden Tourismus in der Region?
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Gerd-Ulrich Herrmann Gedenkstätte Seelower Höhen, Seelow 
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